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ter werden auch die Hüte des Hallimasch,auf 
eine Schnur aufgefädelt.getrocknet.Hat man hei 
einem Ausflug Hallimasch in großer Anzahl ge­
funden, dann ist die Herstellung von Pilzmarme­
lade zu empfehlen.Die Pilze werden im eigenen 
Safte gekocht, und das entstehende Pilzwasser 
wird fallweise in ein G- e faß ge gossen. Schließ­
lich kocht man die zurückgebliebenen Pilsreste 
mit Salzwasser nochmals scharf auf und verwen­
det den Saft ebenfalls .Auf 1 Liter Pilzsaft 
kommt,nun ein Kaffeelöffel SalztHie rauf kocht 
man ihn auf Sirupdicke ein und verwahrt den 
Extrakt in gut verschließbaren Eläschchen.Ein 
Kaffeelöffel Pilzextrakt genügt zum kürzen von 
5 Tellern Suppe(nach Michael),wobei der Extrakt 
vorher in kochendes Wasser gequirlt und durch­
geseiht wird.Ebenso dient die Pilzmarmelade 
als Zusatz zu Bratentunken.

j B e r i c h t e . ]
Unser rühriges Mitglied, Herr .Anton Ober- 

lechner ist nach Mayrhofen im Zillertale über- 
sied elf .Anläßlich seiner Vermählung wünschen 
wir alles Gute und wollen nur hoffen,daß er 
auch weiterhin in so vorbildlicher Weise Pilz­
aufklärungsarbeit leistet wie bisher.
PilzeusStellung.Bei unserer frülwahrspilzaus- 
stellung wirkte in uneigennützigster Weise.die 
Höhere Staatslehranstalt und Versuchsstation 
für -Wein- ,Obst - und Gartenbau in Klosterneuburg 
mit.Herr Regierungsrat Br.Zweigelt stellte Prä­
parate »Modelle und Bilder über die wichtigsten 
Weinhauschädlinge zur Vorfügung.Unser alter 
freund.Herr Präparator Thomas Cernohorsky 
brachte mit Herrn Woboril diese G-egenstände 
zur Aufstellung und klärte während der Ausstel­
lungszeit manchen wißbegierigen Kleingärtner 
über verschiedene Krankheiten des Weinstockes 
auf .Allen Mitarbeitern nochmals besfcen Bank 
und - Einsatzbereitschaft für die nächste
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Lud ewig.
M i t t e i 1 u n g e n

P i  1 z w a n d e r u n g e n :
18.September,Führung Lr .H.Lohwag,Georgenberg- 
Baunzen.Treffpunkt Unter Purkersdorf,Pendelzug, 
9 Uhr 15 Min.
25.8ept embe r ,Pührung Präparator T^omas Cerno- 
horsky.ÄbfalTrt von Wien-Uordbahnhof 9 Uhr 12 
Min.,Ankunft Straßhof 9 Uhr 48.
2 .Oktober,Kihrung Direktor P.Tschöpe.Treff­
punkt Unter - Pur ke r sdo rf , Pend e 1 zug, 8 Uhr 15 
Min. Schmeißbach.
9.Oktober ,Führung Segierungsrat Dr.P.Swoboda.
Ab ■ Unter-T ullnerbach 9 Uhr 3o Min.Irenental.
16 > Oktober , Pührung Hofrat Lr, IC. Meißler .Zusam­
menkunft um 9 Uhr Endstation des Autobus in 
Gablitz (Stadlmeier).
25.Oktober,Piihrung Obers tleutnant Vinkelmann. 
Irerfpmilrt um 9 Uhr bei der Endstation der Li­
nie 41. Hermannskogel.
3o .Qkt ober, Piihrung Georg Schima.Ab Mauer um 
"9 ÜEr
6.IT Q Y e m b e r . Pilz essen in St .Andrä-W or­
dern. Vorher Pilzwander ung. Genaueres im näch­
sten Heft.
B ü o h e r u m  t a u s e in : 26.September,
”3. ,lo..,*'lY.‘,24. /und 31 ."Ökfo'Ber von 18 bis 19 
Uhr.
Li i t g 1 i e d s b e i t r a g :

1938 ". . . 3 ? 33 EM.
Las nächste Heft 
~ e rs ch eint

bereits im Oktober.
-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o—o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o-o- 
Eigentümer,Herausgeber und Verleger :Oesterrei- 
chischo Mykologische Gesellschaft,Wien,3. ,pLenn- 
wog 14. - Für die Schriftleit ung und die Ver­
vielfältigung verantwortlich: Hans Penzl, 
Purkorsdorf, Horrongasse 6.
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